
Ministerium für Soziales,    

Gesundheit und Sport

Nachbarschaftliches Engagement: Drese ruft 
zu Bewerbung für den Deutschen 
Nachbarschaftspreis auf 
 
Bereits zum zehnten Mal zeichnet die nebenan.de Stiftung 
nachbarschaftliches Engagement mit dem Deutschen 
Nachbarschaftspreis aus. Noch bis zum 25. Juli können 
sich lokale Initiativen und Projekte für den mit bis zu 5.000 
Euro dotierten Preis bewerben. Sozialministerin Stefanie 
Drese rief am Wochenende zu einer breiten Teilnahme auf.  
 
„Ob es die Nachbarn sind, die lebendige Treffpunkte im 
eigenen Quartier geschaffen haben, der 
Gemeinschaftsgarten ums Eck, inklusive Sport- und 
Kulturangebote, die allen offenstehen oder ganz andere 
kreative Projekte: MV hat hier viel zu bieten“, zeigte sich 
die Ministerin sicher.  
 
„Das beweist auch ein Blick auf die Landessieger der 
Vorjahre, die hervorragende Vorbilder sind und zeigen, wie 
unterschiedlich nachbarschaftliches Engagement aussehen 
kann“, betonte sie. So habe sich etwa Allerhand e.V. aus 
Qualitz mit einem offenen Werkstatthaus durchgesetzt, 
während Gäste bei der MittwochsMa(h)lzeit in Parchim 
nicht nur ein warmes Essen bekommen, sondern auch 
Gemeinschaft finden. Der Treffpunkt andersARTick 
hingegen steht Menschen mit und ohne Handicap offen 
und ist mit diesem inklusiven Konzept der jüngste 
Preisträger des Landes. 
 
„Aber auch bundesweit hat sich MV bereits durchsetzen 
können. Die Nachbarschaftshilfe Karlshagen auf Usedom 
durfte sich so etwa über den bundesweiten Themensieg im 
Bereich Generationen freuen“, hob Drese hervor. „All das 
zeigt: MV kann Engagement und ich würde mich freuen, 
wenn wir das auch in diesem Jahr wieder mit vielen 
Bewerbungen für den Deutschen Nachbarschaftspreis 
sichtbar machen und an die vorherigen Erfolge anknüpfen 
können. Verdient haben es unsere Ehrenamtler allemal“, so 
die Ministerin.  
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Teilnahmeberechtigt sind Nachbarschaftsvereine, 
Stadtteilzentren, gemeinnützige Organisationen, 
Sozialunternehmen und Kommunen sowie engagierte 
Gruppen oder lose Zusammenschlüsse von engagierten 
Nachbarn, Bewerbungsschluss ist der 25. Juli 2026.  
 
Im Anschluss bewertet die nebenan.de Stiftung alle 
Bewerbungen und trifft eine Vorauswahl von bis zu sechs 
Projekten pro Bundesland. Die nominierten Projekte 
werden dann 31. August 2026 bekannt gegeben, die Jury 
tagt im Anschluss bis zum 17. September, so dass die 
Landessieger am 06. Oktober feststehen. Die 
Auszeichnung erfolgt dann in einer festlichen 
Preisverleihung am 17. November in Berlin.  
 
Alle Informationen zur Bewerbung, Portraits vergangener 
Gewinnerprojekte als Inspiration sowie eine umfangreiche 
FAQ finden Interessierte unter 
https://www.nachbarschaftspreis.de/  
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